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Liebe Selfpass-Leserinnen und –Leser,

Vereinsmitglieder und Freunde des HCE, 

wie schnell ist die Zeit vergangen. Ich erinnere mich 
noch als ich das Vorwort für die 10. Ausgabe des 
Selfpass geschrieben habe. Und nun sind die olym-
pischen Spiele schon um, die Schule hat wieder be-
gonnen und auf dem Hockeyplatz ist endlich wieder 
was los – die neue Feldsaison beginnt bzw. die ange-
fangene Saison wird zu Ende gespielt.

Die eine / der andere von Euch wird sicherlich auch 
Olympia geschaut haben. Unsere Damen- und 
Herren-Nationalmannschaft hat Bronze gewonnen 
und es war toll zu sehen, wie schnell und athletisch 
unser Hockeysport bei Olympia präsentiert wurde. 
Aber auch die vielen anderen Sportlerinnen und 
Sportler haben mit ihren Leistungen begeistert.

Begeistert waren auch unsere Kinder und Jugend-
lichen bei unseren diesjährigen Hockeycamps. In 
der 5. Ferienwoche fand ein Leistungscamp für die 
Jugendlichen statt. In der 6. Sommerferienwoche 
das schon obligatorische Sommercamp. Für mich 
war es wieder toll zu sehen, wie 21 Jugendliche bzw. 
63 Kinder mit Spaß bei der Sache waren. Mein Dank 
gilt hier Allen, die das Camp vorbereitet und bei der 
Durchführung unterstützt haben.

So geht der Dank auch an Hansjörg Bartsch, der un-
seren Verein nach nur 1,5 Jahren aus persönlichen 
Gründen zum 30.09.2016 verlässt. Wir haben Deine 
„kölsche“ Art, Dein Engagement und Deine Ideen 
sehr geschätzt.  Mit Frédéric Wisniewski (Freddy) 
konnten wir einen erfahrenen und gut ausgebil-
deten Trainer von Preußen Duisburg für den HCE 
gewinnen. Freddy – herzlich Willkommen in der 
HCE-Familie. Durch eine „teilweise Umverteilung“ 
der Zuständigkeiten im Kinder- und Jugendbereich 

sind alle Mannschaften für die Hallensaison gut ge-
rüstet. Hierbei werden Lutz Könnings, Carsten Fisch-
bach, Sven Husemeyer und Frédéric Wisniewski eng 
zusammen arbeiten.

Zurück blicken möchte ich kurz auf den 1. Mai – den 
Tag der Kids. Trotz mäßiger Wetterprognosen war 
uns der Wettergott wieder einmal gut gesonnen 
(3 x auf Holz geklopft) und wir konnten bei strah-
lendem Sonnenschein viele Kinder, Ehemalige und 
Hockeybegeisterte und –interessierte bei uns auf 
der Anlage begrüßen. Wie jedes Jahr haben die vie-
len helfenden Hände das Fest zu einem tollen Erfolg 
gemacht. Danke dafür. Und der Erlös aus diesem 
Tag ist zu 100% für unsere Kinder- und Jugendab-
teilung. 

Sportlich wollen die 1. Herren – nach dem knapp 
verpassten Aufstieg und dem 2. Platz hinter dem 
Aufsteiger Club Raffelberg – einen neuen Anlauf 
nehmen, um in die Regionalliga aufzusteigen. Mit in 
unserer Gruppe sind die Derby-Partner ETB und Etuf 
Essen 2. Die 1. Damen starten wie gewohnt in der 
Regionalliga. Wir hoffen auf einen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte. Wir freuen uns auf tolle Spiele.

 Mit sportlichen Grüßen

V
orw

ort

Peter Bos
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Präsident
Peter Bos 
Telefon 0173/2583564
peter.bos@hce99.de

Vorstand Verwaltung
Reinhard Gassner 
Telefon 0151/28243272
rgassner27@gmx.de

Vizepräsident
Manfred Leufgen 

Telefon 0151/15112100
manfred.leufgen@miag.com

Vizepräsident
Sven Husemeyer

Telefon 0173/5466618
dfelager@designfunktion-essen.de 

Jugendwart
Bruno Heimeshoff 
Telefon 0178/8960924
fam.heimeshoff@web.de

Stellv. Jugendwart
Daniela von Schaewen 

Telefon 0170/4544802
d.v.s@von-schaewen.de

Vorstand Sport Erw.
Carsten Fischbach
Telefon 0170/7926028
carsten.fischbach@t-online.de

Vorstand Instandhaltung
Bernd Grote

Vorstand Instandhaltung
Manfred Bröhl

Foto folgt
in der näch-
sten Ausgabe

Vorstand Spielbetrieb
Markus Rüsing

Foto folgt
in der näch-
sten Ausgabe

Foto folgt
in der näch-
sten Ausgabe
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Sportzone TV – 
Ganz dicht dran 
am Sport!
Mit Sportzone TV gehen Sport-Vereine 
künftig mit Ihrem vereinseigenen Informations- 
Programm auf Sendung. Die individuelle 
Mischung aus professionellem Infotainment 
und aktuellen Vereins-Nachrichten bietet 
sowohl Besuchern als auch Sponsoren echten 
Mehrwert. 

Präsentieren Sie sich mit einem professio-
nellen Spot im direkten Umfeld Ihres Vereins. 
Informieren Sie sich über die viefältigen Mög-
lichkeiten. Kontakt unter: 

info@wartezone.tv 
0201 / 45294545 

Mit Sportzone TV ist nicht nur jeder Verein, 
sondern auch jeder Fan ganz dicht dran. 
am Sport!

www.wartezone.tv
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Wer spielt wo !
Auflistung der Jugendmannschaften

Hallensaison  2016/17
Anstoßzeiten und Ergebnisdienst

siehe WHV Seite

weibliche Jugend A Oberliga
weibliche Jugend B I Oberliga
weibliche Jugend B II Verbandsliga

Mädchen A  Oberliga
Mädchen B I Regionalliga
Mädchen B II Verbandsliga
Mädchen C 2. Bezirksliga

Mädchen D I 2. Bezirksliga
Mädchen D II 3. Bezirksliga

Mädchen E (Minis) 2. Bezirksliga
männliche Jugend A Verbandsliga
männliche Jugend B Nicht gemeldet

Knaben A I Oberliga
Knaben A II Verbandsliga
Knaben B Verbandsliga

Knaben C I 1. Bezirksliga
Knaben C II 3. Bezirksliga
Knaben D I 2. Bezirksliga
Knaben D II 3. Bezirksliga
Knaben D IV Sonderstaffel 7 vs 7

Knaben E I (Minis) 2. Bezirksliga
Knaben E II (Minis) 2. Bezirksliga
Knaben E III (Minis) 3. Bezirksliga

45136 Essen - Dinnendahlstraße 27 - Telefon (0201) 26 18 19
Hockey Club Essen 1899 e.V.
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K
ontakt Jugendbereich

Nachstehend eine Liste der E-Mail Adressen unserer Trainer und 
Betreuer aus dem Bereich der Jugendmannschaften des HCE. 

Stand September 2016

Mannschaft Trainer Betreuer

M
Ä

D
C

H
EN

wJA
Lutz Könnings Petra Pateisky

lutz.koennings@googlemail.com petra.pateisky@t-online.de

wJB
Lutz Könnings Petra Pateisky Stephanie Bruder

lutz.koennings@googlemail.com petra.pateisky@t-online.de stephanie.bruder@arcor.de

Mädchen A
Lutz Könnings Melanie Mertens-Fischer Daniela von Schaewen

lutz.koennings@googlemail.com mmcfischer@versanet.de D.v.S@von-schaewen.de

Mädchen B
F. Wisniewski / Lutz Könnings Sandra Haberland Catrin Bos-Rieder

f. wisniewski@arcor.de sandra.haberland@gmx.de c.rieder@willemsenrieder.de

Mädchen C
F. Wisniewski Meike Grobbink Catrin Bos-Rieder

f. wisniewski@arcor.de meike@grobbink.de c.rieder@willemsenrieder.de

Mädchen D
F. Wisniewski / E. von Gymnich Irene Kiriakou Meike Grobbink

f. wisniewski@arcor.de irenekiriakou75@gmail.de meike@grobbink.de

Mädchen E  Minis
„Alti“ Altenschidt Kerstin Vogt

altis@t-online.de vogtkerstin@web.de

JU
N

G
EN

mJA
Lutz Könnings Bruno Heimeshoff

lutz.koennings@googlemail.com fam.heimeshoff@web.de

mJB
nicht

gemeldet

Knaben A
Sven Husemeyer Evelyn Schleitzer Franziska Kopetzki

andreahusemeyer@aol.com evelynlydia@aol.com kopetzki@o2online.de

Knaben B
F. Wisniewski Daniela von Schaewen Thomas Sauerland

f. wisniewski@arcor.de D.v.S@von-schaewen.de thomas.sauerland@vde-mitglied.de

Knaben C
Carsten Fischbach Jörg Baumhoer

carsten.fischbach@t-online.de sabine.baumhoer@gmx.de

Knaben D
Carsten Fischbach Patricia Steiner Dennis Poth

carsten.fischbach@t-online.de Patricia.Steiner@arcor.de greivepoth@t-online.de

Knaben E
Minis

„Alti“ Altenschidt Jens Brauk

altis@t-online.de hceminis@web.de
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Minis:
Mittwoch Lönsbergschule 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag Hubertusburg 15.00 - 16.30 Uhr

Mädchen D Knaben D
Dienstag Krausen Bäumchen 15.30 - 17.00 Uhr Dienstag Halle im BIB 16.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag Hubertusburg 15.00 - 16.15 Uhr Mittwoch Krausen Bäumchen 16.00 - 17.15 Uhr

Mädchen C Knaben C
Montag GS Nord 17.00 - 18.15 Uhr Mittwoch Krausen Bäumchen 17.15 - 18.30 Uhr
Donnerstag Hubertusburg 16.15 - 17.30 Uhr Donnerstag Gustav Heinemann GS 16.00 - 18.00 Uhr

Mädchen B Knaben B
Montag Hubertusburg 16.30 - 17.45 Uhr Montag GS Nord 17.45 - 19.00 Uhr
Mitwoch Athletik Platz 18.15 - 19.00 Uhr Mittwoch Athletik Platz 17.30 - 18.15 Uhr
Donnerstag Hubertusburg 17.30 - 18.45 Uhr Donnerstag Hubertusburg 18.45 - 20.00 Uhr

Mädchen A Knaben A
Montag Hubertusburg 17.45 - 19.00 Uhr Mittwoch Athletik Platz 17.30 - 18.15 Uhr
Mitwoch Athletik Platz 18.15 - 19.00 Uhr Mittwoch Klapperstraße 18.30 - 20.00 Uhr
Donnerstag Halle im BIB 18.00 - 20.00 Uhr Donnerstag GS Nord 16.00 - 17.30 Uhr

wJB mJB
Montag Hubertusburg 19.00 - 20.15 Uhr Mittwoch Hubertusburg 18.00 - 20.00 Uhr
Mitwoch Athletik Platz 19.00 - 20.00 Uhr zweite Einheit siehe 1 und 2 Herren
Donnerstag Halle im BIB 18.00 - 20.00 Uhr

wJA mJA
Freitag GS Süd 18.00 - 19.45 Uhr Mittwoch Hubertusburg 18.00 - 20.00 Uhr
zweite Einheit siehe 1 und 2 Damen zweite Einheit siehe 1 und 2 Herren

erste Damen erste Herren
Dienstag Krausen Bäumchen 20.00 - 22.00 Uhr Dienstag GS Süd 20.00 - 22.00 Uhr
Freitag Krausen Bäumchen 20.00 - 22.00 Uhr Freitag GS Süd 19.45 - 22.00 Uhr

zweite Damen zweite Herren
Montag Hubertusburg 20.15 - 22.00 Uhr Mittwoch Hubertusburg 20.00 - 22.00 Uhr

Elternhockey
Freitag Platz 18.30 - 20.00 Uhr

Vorläufige Einteilung der Trainingszeiten Halle 2016 / 2017
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.
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Wir sind Partner 
des Sports.

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der Württembergischen. 
 
Die Württembergische steht für individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot sind wir DER Vorsorge-Spezialist rund 
um die Themen Absicherung, Wohneigentum, Risikoschutz und 
Vermögensbildung. Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall 
sind für uns selbstverständlich.

Hauptvertretung
Andre Meister
Rellinghausen
Schnabelstr. �
����� Essen
Telefon ����-�������
Mobil ����-�������
Fax ����-�������
andre.meister@ wuerttembergische.de
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Jugendbericht 2015/2016

In der Hallensaison 2015/2016 war 
der HC Essen in allen Altersklassen 
vertreten. Im Jugendbereich sowie 
bei den Kindermannschaften waren 
es jeweils neun gemeldete Mann-
schaften. Aktuell haben wir für die 
neue Hallensaison 23 Mannschaften 
gemeldet, das ist ein sehr positiver 
Trend, der sich besonders bei den 
Kindermannschaften bemerkbar 
macht.
Zurück zur Hallensaison 15/16. Im 
älteren männlichen Bereich mussten 
leider Spieltage abgesagt werden, da 
es durch Schulveranstaltungen und 
Verletzungspech nicht mehr möglich 
war, spielfähige Teams zu stellen. Die 
Mädels der wjA und wjB konnten in 
den Oberligen überzeugen.  Die Mäd-
chen A erreichten in der VL die Zwi-
schenrunde. Die Mädchen B konnten 
in die  OL- und auch in die VL-  Zwi-
schen-, bzw. Endrunde einziehen. Die 
Knaben D, die als Nachrückermann-
schaft in der BOL starteten, konnten 
überraschen. So wurde  gegen die 
starken Mannschaften von EtuF, Raf-
felberg und UHTC mehrfach gewon-
nen, so dass am Ende der HCE in der 
Tabelle ganz oben stand. Das gelang 
den Knaben D auch in der 3 BL und in 
der 6vs6 Staffel. Dazu nochmal an die 
Mädchen A / B und Knaben D herz-
lichen Glückwunsch!

In den Osterferien 2015 fand im HCE 
ein Grundkurs-Trainerlehrgang statt. 
Der Folgelehrgang zur Trainer C Li-
zenz fand dann 2016 bei uns auf der 
Anlage statt. Damit verfügen nun 
neun jugendliche Co-Trainer über 
eine abgeschlossene Trainer C-Lizenz 
Ausbildung. Allen Teilnehmern auf 
diesem Wege nochmals herzlichen 

Glückwunsch dazu. Die nicht uner-
heblichen Kosten der Trainerausbil-
dung wurden vom Verein getragen.

Wie jedes Jahr wurde zwischen der 
abgelaufenen Feldsaison und der 
folgenden Hallensaison ein Lehr-
gang zum Erwerb der Schiedsrichter 
D-Lizenz bei uns im Verein angebo-
ten. Damit verfügen aktuell ca. 90 
Erwachsene sowie Jugendliche über 
eine D-Lizenz. Weiter haben 17 Spie-
ler eine J-B oder J-C Lizenz die man 
benötigt um Jugendspiele in den Re-
gionalligen zu pfeifen. Die Kosten für 
die Schiedsrichterausbildungen wur-
den auch vom Verein übernommen. 
Erstens sollen Vereine, die in den 
Regionalligen spielen, über ausge-
bildete Schiedsrichter verfügen und 
zweitens sollten Strafzahlungen an 
den WHV wegen fehlender Lizenzen 
ausgeschlossen werden. Hieran kann 
man erkennen, dass das Schieds-
richterwesen im Verein doch recht 
groß ist und eigenständig gehand-
habt werden sollte. Deshalb suchen 
wir immer noch einen Freiwilligen 
der das Amt des Schiedsrichterob-
manns übernimmt.

Wie jedes Jahr fand auch dieses Jahr 
der Tag der Kids im HCE statt. Dies-
mal war uns der Wettergott milde 
gestimmt und so verbrachten wieder 
eine nicht unerhebliche Anzahl von 
Menschen einen schönen 1. Mai auf 
unserer Anlage. Aufgrund der Routi-
ne und der guten Zusammenarbeit 
in der HCE Familie war es trotz vieler 
Arbeit ein entspannter Tag. Hierzu 
möchte sich der Jugendvorstand und 
Vorstand nochmals bei allen freiwil-
ligen Helfern, Betreuern und Mann-
schaften recht herzlich bedanken.

Zum Abschluss möchten wir noch auf 
die laufende Feldsaison eingehen. In 
der Feldsaison 15/16  meldete der 
HCE sieben Jugendmannschaften 
sowie zehn Kinderteams. Die mjA 
hat sich für die Endrunde in der Ver-
bandsliga qualifiziert. Leider konn-
te keine mjB gemeldet werden. Die 
KA sowie die KB spielen aktuell in 
der Platzierungsrunde Oberliga. Die 
wjA ist leider mit drei sehr knappen 
Niederlagen ausgeschieden, hier ist 
noch unbekannt ob eine PL-Runde 
ausgespielt wird. Die wjB steht im 
Viertelfinale der Oberliga, das am 11. 
September gespielt wir. Die MA und 
MB spielen in der PL-Runde in den 
Regionalligen.
Die zehn Kindermannschaften spie-
len in ihren Spielrunden gut mit  und 
sind mit viel Engagement und Freude 
bei der Sache. So haben auch die Kin-
derteams zu mancher Überraschung 
und positiven Ergebnissen bei uns im 
HCE beigetragen.

Mit sportlichen Gruß,
Dani und Bruno
Jugendwarte
HC Essen 1899 e.V.       
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Menschen sehnen sich nach 
Orten der Erholung, an denen 
Platz zum Entspannen und 
zum Spielen ist. Sie träumen

von einem Stück Natur inmitten der 
Stadt. Ob Gärten oder Freizeitanlagen: 
Ihr Team von Beckmann liefert die Ideen 
und übernimmt die fachgerechte Aus-
führung und Pflege.

Centrumstraße 12 D-45307 Essen
Telefon: 0201.86077-0
Telefax: 0201.86077-10
www.beckmanngarten.de
info@beckmanngarten.de
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Mannschafts-Info
Spielerinnen Trainer Betreuer
Carolina Guerra Gonzales, Charlotte Mari Müller, 
Suki Scheding, Lina Schischek, Viktoria Schmitz, Ella 
Schürholz, Amelie Steinhauer, Nele Vogt, Mila Wons

„Alti“ Altenschmidt Kerstin Vogt

Die Mini-Mädchen sind sehr gut in die neue Feldsaison gestartet, 
obwohl viele ihrer ehemaligen Mannschaftskameradinnen zu den 
D-Mädchen gewechselt sind. 
Die Minis kämpften auch bei größter Hitze gemeinsam bis zum 
Schluss. Die vielen Tore und Erfolge in den Spielen belohnten ih-
ren Einsatz. Auch wenn während des Turniers schonmal aufgrund 
plötzlich auftauchender Ameisen oder die Lust auf's gegenseitige 
Bockspringen das Hockeyspielen kurz ausgeblendet wurde.

Glücklicherweise haben wir Zuwachs von einigen neuen Spie-
lerinnen bekommen, denen Hockey sichtlich Spaß und Freude 
macht. Dank unserem tollen Trainer Alti, der immer das richtige 
Händchen im Umgang mit dem Hockey-Nachwuchs hat.
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0201/180470-0 

www.schwarze-essen.de

Marken-HAUSTÜREN für jeden Wohnstil.  
Sicherheits-Extras im Wert von �168,- GRATIS dazu!

00 00 00

SCHWARZE bietet Ihnen mehr!
 besten Preis
  GRATIS Sicherheits-Paket 

im Wert von �168,- 
 Große Auswahl
  Computer-Live-Simulation 
 auf Maß gefertigt
 Fachmännische und saubere 

 Montage eigenem,

 (kein

5 gute Gründe für robusten Einbruchschutz 
zum Nachrüsten 

 

 

 

 

 

Einbruchschutz für 
Türen & Fenster
Jetzt kostenlosen 
Sicherheits-Check nutzen!

zum Festpreis inklusive
fach männischer Montage.

Computer-Live-Simulation 
auf Maß gefertigt

saubere 

Jetzt in mehr Sicherheit 
investieren und KfW-
Zuschuss kassieren!

Kostenlos für Sie: Haustüren-Ideen
auf mehr als 300 Seiten!

RS-043-16-Anzeige-HC-Essen-Haustüren-Sicherheit-DRUCK.indd   1 05.09.2016   15:30:24
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Mannschafts-Info
Spieler Trainer Betreuer
Rafael Alvermann, Maximilian Baack, Laurenz Behler, Lasse Brauk, 
Lenn Dörr, Oskar Enstone, Nick Heinlein, Emil Henke, Chase 
Kamps, Ben Kannefaß, Theo Keller, Ben Kessler, Richard Kinski, Max 
Krüper, Nikolas Lang, Julius Munsch, Linus Rathke, Matti Rausch, 
Maximilian Ronowski, Moritz Schwerdtfeger, Carl Siveke, Leonard 
Tolckmitt, Alexander Wons

„Alti“ Altenschmidt Jens Brauk

Der Einstieg in die Feldsaison war 
bei den Mini-Knaben von vollem 
Erfolg gekrönt. Bei strahlendem 
Sonnenschein und sehr hohen 
Temperaturen ließen unsere Minis 
keine Gelegenheit aus, dass geg-
nerische Tor unsicher zu machen. 
Sie gewannen souverän am Balde-
neysee gegen die Mannschaften 
vom ETUF und Club Raffelberg.
Das kontinuierliche Training unter 
der bewährten Leitung unseres 
Trainers Alti mit Unterstützung 
seiner geduldigen Co-Trainerinnen 

aus den Mädchenmannschaften 
zahlte sich ebenfalls bei den wei-
teren Turnieren aus, in deren Ver-
lauf noch das ein und andere Tor 
erzielt worden ist.

Die Trainingszeiten der Minis wur-
den und werden seit dem 1. Mai 
„Tag der Kids“ von immer mehr ho-
ckeyinteressierten Mädchen und 
Jungen mit sehr viel Spaß besucht. 
Somit können wir zur Hallensaison 
drei Mini-Knaben-Mannschaften 
melden.

Das diesjährige Hockeycamp be-
suchten einige unserer „großen“ 
Minis mit Begeisterung. Vielen lie-
ben Dank an alle, die mit den zahl-
reichen Spiel- und Spaßaktionen 
unsere Minis betreut haben. 
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Kulinarisch Essen !
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Die Feldsaison startete und es blieben nur sechs 
Knaben D der Vorsaison zurück, die allerdings direkt 
durch 19 „frische“ Jungs unterstützt werden sollten. 
Diese enorme Vergrößerung des Kaders hat natür-
lich alle gefreut, aber das Trainerteam auch vor eine 
wirklich große Herausforderung gestellt.
 
Die Jungs mussten sich erst einmal kennen lernen, 
die Trainer die Spielstärken feststellen und daraus 
Mannschaften bilden.

Erfreulicherweise hat das alles super geklappt. Wir 
konnten drei Mannschaften in die Saison starten las-
sen und befanden uns zum Beginn der Sommerferi-
en mit allen drei Mannschaften auf dem 2. Tabellen-

platz. 
Auch in diesem Jahr waren wir wieder beim Pfingst-
turnier im KHTC Mülheim dabei und konnten mit der 
sehr jungen Mannschaft den 3. Platz erreichen und 
wieder einen Pokal ins Vereinsheim tragen.
Eine starke Leistung, die ohne den Einsatz der Trainer 
bei vielen Vorbereitungsspielen und den wöchent-
lichen Einheiten so nicht möglich gewesen wäre.
DANKE!!!!

Jetzt werden wir hoch motiviert in die 2. Hälfte der 
Feldsaison starten und hoffen auf Erfolge und Spaß 
bei Turnieren, beim Sommergrillen und weiteren Ak-
tivitäten.

Viele Grüße
Eure Knaben D
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Mannschafts-Info
Spieler Trainer Betreuer
Christian Beckmann, Max Bilstein, Hannes Chovghi, 
Silas Dörr, Simon Dörr, Oskar Felderbauer, Henry 
Fischbach, Ben Gralla, Johan Hendricks, Mats Klinge, 
Paul Knauff, Jan Krause, Cark Kulke, Quentin Lemmler
Paul Niermann, Ben Niggeling, Felix Poth, Janus Schiffer, 
Theo Siveke, Emil Steiner, Otto Wagner, Rasmus 
Wefers, Thore Wefers, Ari Wilson, Max Wieser

Carsten Fischbach

Co-Trainer(-innen):
Nina Klinge
Richard Späker
Jan Heimeshoff

Patricia Steiner
Dennis Poth

Tel.: 0201/512665 | www.acquario.de

Feiern Sie mit uns!

Bu�etkreationen

Ob Geburtstag, Firmenfeiern, Taufe, 
Kommunion, Kon�rmation, Firmung, 

Hochzeit, Jubiläen, oder einfach nur um 
Freunde oder die Familie zu verköstigen, 

wir liefern zu jedem Anlass die passenden 

Holen Sie
sich APPETIT

Jetzt die
KOSTENFREIE

Bu�etmappe im
Restaurant
abholen!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

2013-12 A1 Infoaufsteller.pdf   1   12.12.13   14:09



SELFPASS 18Se
p 2016

M
äd

ch
en

 C

Unseren ersten Spieltag der Feld-
saison am 07.05.16 mussten wir 
absagen, da wir mal wieder ein 
tolles Turnierwochenende in Bad 
Kreuznach verbrachten. Besonders 
schön war es, dass auch ein paar 
Mädchen unserer Neuzugänge Iso-

matte, Schlafsack und Hockeyschlä-
ger gepackt haben und mitgefahren 
sind. Es war, wie eigentlich immer, 
ein sowohl sportlich erfolgreiches 
als auch teambildendes Wochenen-
de mit viel Spaß und einer Menge 
Sonnenschein! Es sei zu erwähnen, 

dass wir auch den ersten 
„ausländischen“ Hockey-
erfolg gegen eine Wiener 
Mädchenmannschaft fei-
ern konnten!

Die verpassten Spiele ho-
len wir dann bei unserem 
Heimturnier nach…

Während alle anderen 
Mannschaften schon flei-
ßig ins Spielgeschehen 
gestartet waren, bestrit-

ten wir Anfang Juni dann mit neu 
geformter Mannschaft unsere er-
sten Ligaspiele. Wir hatten zuvor 
fleißig trainiert und konnten dies 
dann auch unter Beweis stellen, 
indem wir die Spiele gegen Uhlen-
horst (2:0) und Velbert (3:1) beide 
souverän gewannen.

Der zweite Spieltag in Uhlenhorst 
kam uns zeitlich sehr ungelegen, 
da mehr als 50 % der Mannschaft 
verhindert waren. Umso mehr hat 
es uns gefreut, dass Hannah und 
Amelie von den Mädchen D einge-
sprungen sind und uns hervorra-
gend unterstützt haben. An dieser 
Stelle noch einmal vielen Dank für 
euren Einsatz! Letztendlich konnten 
wir am Ende des Spieltages zufrie-
den mit einer 1:0 Niederlage gegen 
Raffelberg und einem 1:0 Sieg ge-
gen Oberhausen wieder nach Essen 
fahren.

Derzeit stehen wir mit 9 Punkten 
und 6:2 Toren auf dem 3. Platz der 
2. Bezirksliga.
Unser nächster Spieltag ist am 
10.09.16 ab 14 auf heimischem Ra-
sen, bei dem wir dann wieder voll-
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Mannschafts-Info
Spielerinnen Trainer Betreuer

Anne Bos, Greta Fleiß, Leonie Freese, Greta Gaida, Merret 
Geilenbrügge, Merle Grobbink, Johanna Heinlein, Caja 
Jungnitsch, Josephine Krause, Lilli Jolink, Lia Michels, Anne 
Reul, Maya Schlothauer, Emma Schulte

Frederic Wisniewski

Co-Trainer:
Christian Ulrich

Meike Grobbink
Catrin Bos-Rieder

Ihre Bestellungen nehmen wir gerne auch
per Telefon  (0201) 51 14 84 oder
per Fax  (0201) 51 17 81 entgegen.

Unser Mittagstisch
Wir bereiten in unserer Küche täglich 
wechselnde Gerichte zum Mitneh-
men. Vom kleinen Snack – z.B. ein 
Brötchen mit Leberkäse – bis zum 
klassischen Eintopf oder unserer def-
tigen Hausmannskost bieten wir alles 
für den kleinen oder großen Appetit!

Unser Partyservice
Sie planen einen Geburtstag, eine Par-
ty, ein Jubiläum? Sie möchten ent-
spannt mit Ihren Gästen feiern? Dann 
helfen wir Ihnen gerne mit unserem fri-
schen und reichhaltigen Angebot.
Nennen Sie uns Ihre Wünsche – wir wer-
den Sie eingehend beraten. Damit Ihr 
Fest auch für Sie ein Erlebnis wird.
Wir liefern, Sie genießen – und das 
preiswerter als Sie denken!

zählig auflaufen und wie immer unser Bestes geben 
werden. 
Über zahlreiche Zuschauer, die uns anfeuern, freuen 
wir uns natürlich immer. 

Ein Feldsaisonabschluss ist auch schon geplant: Wir 
werden alle zusammen schwimmen gehen, worauf wir 
uns schon freuen.
 
Zum Schluss wünschen wir allen Mannschaften ei-
nen erfolgreichen Abschluss der Feldsaison und einen 
ebenso guten Start in die kommende Hallensaion.

Eure Mädchen C



SELFPASS 20Se
p 2016

M
äd

ch
en

 B

Wir, die Mädchen B, wurden 
durch unseren Trainer Hansjörg in 
der Regionalliga gemeldet.
Um uns darauf einzustimmen, 
hatten wir ein Trainingsspiel ge-
gen den ETUF, leider haben 5:2 
verloren. Dadurch ist uns klar 
geworden, dass die Regionalliga 
nicht leicht für uns wird.
Unser erstes Spiel gegen Gladbach 
war trotzdem ein gelungenes 
Spiel, ein Unentschieden 3:3.
Das nächste Spiel gegen Uhlen-
horst Mülheim verloren wir 1:5.
Dann stand ein weiteres Derby 
gegen den ETUF an. Nach einem 
spannenden Spiel, ging es 3:2 für 
uns aus.
Danach folgten die Spiele gegen 
den Tabellenführer und dessen 
Verfolger.
Gegen Kahlenberg haben wir 0:8 
verloren. Gegen Raffelberg war es 
noch schwerer und wir unterlagen 
mit 0:11.
Das letzte Spiel gegen den DHC 
haben wir leider auch verloren, 
trotzdem war es eine gute Saison 

für uns und wir konnten diese mit 
dem 5. Platz (von 7) beenden.
Nun folgen noch die Platzierungs-
spiele, auf die wir uns schon freu-
en und bei denen wir wieder alles 
geben werden.
 
Ach, ganz am Anfang der Saison, 
war ja auch noch unsere Fahrt 
nach Bad Kreuznach.
Auf der Hinfahrt fing der Spaß 
schon an und der lies an dem Wo-
chenende auch nicht nach.

Die Spiele dort, haben wir mit Bra-
vour gemeistert.
 
Einen besondern Dank gilt Lasse, 
der alle Spiele von uns gepfiffen 
hat, ob Heim- oder Auswärts-
spiel.
Vielen Dank dafür !!
 
Eure Mädchen B
(geschrieben von Inga & Stina)

Mannschafts-Info
Spielerinnen Trainer Betreuer
Carlotta Afflerbach, Leonie Apholt, Antonia Beck-
mann, Inga Berresheim, Jule Bloch, Sophie Bos, Laura 
Bruder, Stina Haberland, Maike Hausmann, Ida Held, 
Mia Husemeyer, Sara Krämer, Hannah Kunze, Hannah 
Laskowski, Maja Oschatz, Finja Pfeiffer, Anya Renners
Sophie Sander, Lilian Schirmer

Frederic Wisniewski/
Lutz Könnings
Co-Trainer:
Johanna Coppers 
Sina Pateisky

Sandra Haberland 
Catrin Bos-Rieder
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Abenteuer Regionalliga

In der abgelaufenen Feldsaison gab es rein sportlich nicht viel zu feiern für unsere Mädchen. Das lag eindeutig an 
dem Abenteuer Regionalliga. Leider war das Glück bei der Gruppenzuteilung auch nicht auf unserer Seite und wir 
sind der „starken“ Gruppe mit Club Raffelberg, Rot-Weiss Köln, Crefelder HTC, Uhlenhorst Mülheim und Blau-Weiß 
Köln zugelost worden. Die nüchterne Bilanz aus den 5 Gruppenspielen: 0 Punkte und 1:43 Tore.

Lediglich das Spiel bei Blau-Weiß Köln konnte ausgeglichen gestaltet werden. Nach einer frühen 1-0 Führung für 
den HCE haben die Mädchen clever gespielt und die Führung in die Halbzeit gebracht. Doch in der 2. Halbzeit wurde 
der Druck der Kölnerinnen immer stärker und die Mädchen konnten kaum noch für Entlastung sorgen. Die logische 
Konsequenz war der 1-1 Ausgleich. Dieser Spielausgang wäre eine gerechte Punkteteilung gewesen. Doch kurz vor 
Schluss gelang den Kölnerinnen der 2-1 Siegtreffer. In den übrigen Saisonspielen waren wir leider chancenlos. Den-
noch gab es eine wichtige Erfahrungen: die Regionalliga ist deutlich rauer. Kör-
perlich und verbal weht hier ein anderer Wind.  

Gegner in der Platzierungsrunde sind die Mannschaften vom ETB Schwarz-
Weiß Essen und Schwarz-Weiß Köln. Hoffentlich machbare Aufgaben.

 

Teamgeist vers. Erfolgsdruck

Alles in allem war es aber der unbändige Teamgeist der unsere Mädchen zusammen geschweißt hat. Andere Mann-
schaften haben einen derartigen Erfolgsdruck, dass nach einer vergebenen Torchance die Spielerin in Tränen aus-
bricht.

Da feiern wir die 0-10 Niederlage nach dem letzten Saisonspiel in Crefeld lieber so (siehe Fotos) und genießen die 
neidischen Blicke der Gegnerinnen. Ganz lieben Dank an die B-Mädchen, die bei den Spielen immer tatkräftig un-
terstützt haben.

Mannschafts-Info
Spielerinnen Trainer Betreuer
Marina Brockmann, Katharina Eul, Mara Fischer, 
Alina Gehendges, Marlene Happel, Lilly Kaninski, 
Hannah Meschede, Mariana Nasev, Franziska Rau, 
Lena Reul, Sophia von Schaewen, Mailien Wild

Lutz Könnings

Co-Trainer:
Johanna Coppers

Melanie Mertens-Fischer
Daniela von Schaewen
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Die mjA/mjB spielt in der Feld-
saison in der Verbandsliga. Auch 
wurden viele mjA Spieler bei den 
zweiten Herren eingesetzt und 
trugen dort nicht unwesentlich 
zum Klassenerhalt in der 1. VL 
bei. Die mjA/mjB spielte ihr erstes 
Spiel gegen die SG Oberhausen/
Hiesfeld. In der ersten Halbzeit 
ging die Spielgemeinschaft gegen 
den HCE mit 1:0 in Führung, aber 
der HCE antwortete direkt im Ge-
genzug zum 1:1, spielte sich nach 
dem Ausgleich in einen Rausch, 
so dass es zur Halbzeit 7:1 für 
die Jungens stand. In der zweiten 
Halbzeit wurden viele weitere 
gute Chancen vergeben, aber der 
sichere Sieg ging auch mit 7:2 für 
den HCE in Ordnung. Das zweite 
Spiel wurde leider in Unterzahl 
und ohne den älteren Jahrgang 
gegen einen stark aufspielenden 
Crefelder HTC mit 0:8 verloren. 

Das Heimspiel gegen den  Cre-
felder SV entwickelte sich zu ei-
ner hochspannenden Partie. Der 
HCE ging mit einer 2:0 Führung 
in die Halbzeitpause, die  zweiten 
Hälfte wurden dann vom immer 
stärker werdenden Crefeldern 
bestimmt. Doch durch gute De-
fensivarbeit und etwas Glück ka-
men die Crefelder nur noch zum 
Anschlußtor. So wurde dieser 
Krimi mit 2:1 gewonnen. Damit 
stand auch schon der Einzug in 
die Endrunde der Verbandsliga 
fest, da der HC Viersen zurückge-
zogen hatte. Das letzt Spiel gegen 
den Dünnwalder TV sollte aber 
trotzdem gewonnen werden (Das 
Spiel findet am 03.09.16 nach Re-
daktionsschluss statt).

Mit den Neuzugängen Tobias 
Coppers und Joshua Mayer sind 
noch zwei mjB Spieler zur Mann-

schaft gestoßen. Das ist wichtig 
für die letzten Feldspiele und 
die kommende Hallensaison, um 
endlich mal ohne Sorgen betref-
fend der  Spielerzahl  in die Spiele 
zu gehen.

Vielen Dank auch noch an die 
treuen Fans und Zuschauer, die 
uns in den letzten Monaten un-
terstützt haben.

Eure HCE
Young Guns

Mannschafts-Info
Spieler Trainer Betreuer
Julius Afflerbach, Maximilian Berke, Arne Berresheim, Tobias 
Coppers, Paul Flachenecker, Moritz Fleiss, Martin Gassmann, 
Jan Heimeshoff, Niklas Husemeyer, Simon Hülsewiesche, 
Joshua Mayer, Leonard Nasev, Juri Ritter, Erik von Gymnich

Lutz Könnings

Co-Trainer:
Dominic Franzen

Bruno Heimeshoff
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HOCKEY?
WIR BETREIBEN VIERKAMPF.

Das Autohaus Boden wünscht allen Sportlern ein erfolgreiches Spiel.

Autohaus Boden GmbH

www.auto-boden.com

2016-09-05-imageanzeige-hockey.indd   1 06.09.2016   09:05:26
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Mannschafts-Info
Spielerinnen Trainer Betreuer
Theresa Ahrens, Mona Bilstein, Lina Bruder, Lilli 
Dördelmann, Hannah Falk, Lena Fleiss, Wilhelmine 
Grothgar, Jule Hausmann, Hannah Heidersdorf, 
Carlotta Huch, Emma Kopetzki, Lilly Kropff, Marie-
Louise Kühl, Sofie Mayer, Nele Nithack, Jana Pateisky, 
Marah Rosner, Helena Sandkühler, Hannah Urban, Luisa 
Vorderwülbeke, Yvonne Walencki, Johanna Wyrwich

Lutz Könnings

Co-Trainerin:
Franziska Gniesmer

Petra Pateisky
Stephanie Bruder
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Mit Testspielen und einem gelungenen Vorberei-
tungsturnier in Bad Kreuznach sind wir als Team gut 
gelaunt und voller Elan in die erste Feldsaison mit 
unserem neuen Trainer Lutz gestartet. Beim Vorbe-
reitungsturnier gab es noch ein paar Probleme mit 
der Taktik und den Positionen, aber davon war bei 
unserem ersten OL Saisonspiel gegen Moers nichts 
mehr zu sehen. So haben wir unser erstes Schützen-
fest mit 6:0 gewonnen. Ungewohnt für uns ging es 
gleich so weiter. Bis auf ein 0:0 Unentschieden haben 
wir alle Spiele in unserer Gruppe mit mindestens 4 
Toren und OHNE Gegentor beendet (Torbilanz 22:0). 
Somit sind wir als Gruppenerster in der Zwischenrun-
de und werden am 11.9. hier zuhause gegen Schwarz-
Weiß-Köln versuchen, in die Endrunde zu gelangen. 
Bei einem Kader von 22 Spielerinnen brauchen wir 
zwar keine Unterstützung auf dem Feld, aber bei nur 
einer Torfrau kann es schon mal eng werden. Ein 
herzliches Dankeschön an die Mädchen-A- Torfrauen 
Lilly und Mailin, die bei Bedarf einspringen, um un-
seren „Kasten“ zu hüten. 

WJB Feldsaison 2016 – das reinste „Schützenfest“
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Die Saison hat gezeigt, dass wir als Team noch 
enger zusammengeschweißt wurden und durch 
viel und intensives Training unsere Leistung stark 
verbessern konnten. Nun hoffen wir auf ein posi-
tives Ende der Feldsaison und freuen uns auf eine 
ebenso tolle Hallensaison.

Eure WJB

Highlights der Saison

9. April: Teambuilding-Aktion
16./17. April: Vorbereitungsturnier in Bad Kreuznach
5.-7. Mai: großes Mädchenturnier in Bad Kreuznach (Zeltevent)
Zwischendurch; besonders, wenn es heiß ist: Rutschtraining
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Da sich unsere gemeinsame Zeit als 
Team so langsam dem Ende zuneigt, 
wollen wir noch einmal auf die letz-
ten Jahre zurückblicken. Schon seit-
dem wir denken können, stehen wir 
gemeinsam auf dem Platz. Wir haben 
viele Hoch- und Tiefpunkte erlebt und 
so manch einen Neuanfang gemei-
stert. Auch wenn uns Veränderungen 
wie Trainer- oder Vereinswechsel ei-
ner Mannschaftskameradin oft hart 
getroffen haben, haben wir diese Si-
tuationen gemeinsam überstanden 
und sind sogar daran gewachsen. 
Über die vielen erfolgreichen oder 
auch weniger erfolgreichen Jahre 
sind wir immer mehr zu einem Team 
zusammengewachsen, das sowohl 
auf als auch neben dem Platz fest 
zusammenhält. Aus diesem Grund 
haben wir uns sehr darüber gefreut 
diese Feldsaison noch einmal gemein-
sam auf dem Platz stehen zu können. 
Hier gilt ein besonders großer Dank 
den Spielerinnen der WJB, die dies 
erst möglich gemacht haben. Auch 
wenn die Ergebnisse nicht wirklich 
zufriedenstellend waren, können wir 
trotzdem sagen, dass manch ein Spiel 
hätte anders ausgehen können und 
wir durchaus eine gute Saison gespie-
lt haben. Außerdem ist das Ergebnis 
ja bekanntermaßen nicht alles und 

wir können stolz darauf sein auch bei 
einer 13:1 Niederlage als Team vom 
Platz zu gehen, welches auf die posi-
tiven Dinge des Spiels schaut und sich 
auch über das eine Tor freuen kann. 
Wir hatten jedenfalls viel Spaß so-
wohl auf als auch neben dem Platz 
und haben unsere letzte gemeinsame 
Zeit noch einmal in vollen Zügen ge-
nossen. Nun bleibt uns nur noch die 
Möglichkeit unsere Mannschaftska-
meraden schweren Herzens zu ver-
abschieden und ihnen eine geile Zeit 
im Ausland mit vielen neuen Erfah-
rungen zu wünschen. Wir sind un-
fassbar stolz auf unser Team und froh, 
eine so geile Zeit gemeinsam gehabt 
zu haben. Wir werden euch vermis-
sen und hoffen auf ein sehr baldiges 
Wiedersehen. Ein Hoch auf uns und 
die vergangenen Jahre!!!
Auch wenn unser ohnehin schon klei-
ner Kader immer weiter schrumpft, 
sind wir froh euch mitteilen zu kön-
nen, dass wir auch in der Halle - mit 
tatkräftiger Unterstützung der WJB 
Spielerinnen, hier schon mal ein 
dickes Dankeschön - wieder als WJA 
auf dem Platz stehen werden. Wir 
freuen uns auf die Saison! :)
Nun gilt unser Dank noch Lutz und 
Franzi, die uns diese Saison begleitet 
haben und auch in der Halle weiterhin 

an unserer Seite sein werden. Vielen 
Dank, dass ihr uns so unterstützt habt 
und vor allem so manch einen Spaß 
mitgemacht habt.
Des Weiteren ist es längst überfällig 
unserer lieben Petra zu danken. Wir 
sind sehr froh, dass du über so viele 
Jahre als Betreuerin an unserer Seite 
standst, bei unseren Spielen mitgefie-
bert hast, dich um alles gekümmert 
hast und dich immer für uns einge-
setzt hast. Vielen lieben Dank dafür. 
Natürlich freuen wir uns sehr, dass du 
uns auch in der Halle weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite stehst.
Eure WJA

wJA – ein kleines, aber 
mehr als feines Team 

Mannschafts-Info wJA
Spielerinnen Trainer Betreuerin
Victoria Ahrens (ab Juli im Ausland), Karlotta Berkovic, Carla 
Brockmann (ab Oktober im Ausland), Leonie Falk, Anna 
Hülshorst, Carlotta Husemeyer, Julia Miets (ab Juli im Ausland), 
Sina Pateisky (ab September im Ausland), Amelie Sprenger, 
Franca Usala

Lutz Könnings

Co-Trainerin: 
Franziska Gniesmer

Petra Pateisky
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IN JEDER SITUATION DEN RICHTIGEN BLICK!
EUER PARTNER FÜR SPORTBRILLEN & LINSEN

 schürholz brille und linse
 Der Augenoptiker in Essen-Steele

Kaiser-Otto-Platz 9  45276 Essen-Steele  Fon 0201.51 10 02
www.optik-schuerholz.de       schürholz brille und linse

Unser sportlicher Rabatt für Mitglieder des HCE
auf alle Brillen, Sonnenbrillen und Kontaktlinsen: 10%
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Weltklasse, Trainer!
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Mannschafts-Info 2. Damen
Spielerinnen Trainer Betreuer
Insa Beitat, Katrin Kampmann, Amelie Sprenger, Hannah 
Ahrens, Victoria Ahrens,Karlotta Berkovic, Anna Hülshorst, 
Anna Rosendahl, Julia Meures, Kim Schmitz, Natali Kewitz, 
Carlotta Husemeyer, Saadet Czapski, Ramona Skibbe, Johanna 
Malissek, Ina Bollens, Meike Grobbink,Sandra Haberland, 
Claudia Freigang

Lutz Könnings Johanna Malissek

Seit Beginn der Saison sind wir, die 2. Damen, auf und neben dem Platz 
neu aufgestellt: Viele von uns sind im Aus- und Inland unterwegs, zum 
Reisen, Studieren und Arbeiten. Die Trainerbank drückt seit diesem Som-
mer Lutz (erfahrener Hockeyexperte) mit Unterstützung von Johanna (die 
gute Seele der Mannschaft).
 
Mit dieser Neuaufstellung heißt es für uns gleichzeitig sportlichen Ab-
schied zu nehmen von unserem langjährigen Trainer Tim Bollens. Ein 
Grund dafür ist mittlerweile ein halbes Jahr alt und zuckersüß: Ella – der 
zweite Nachwuchs der Bollens-Familie. Wir möchten euch vieren auf die-
sem Wege alles Glück der Welt wünschen.

Mehr als ein halbes Jahrzehnt hat-
te Tim uns trainiert, stets motiviert 
sowie viel Zeit, Geduld und Spaß 
investiert. Wir danken dir für die 
tolle gemeinsame Zeit, an die wir 
mit einem kleinen weinenden und 
einem großen lachenden Auge 
zurückblicken möchten – mit ein 
paar Bildern und Sprüchen, mit 
denen sich Tim in unser kollektives 
Hockeyherz gespielt hat. Um es 
mit seinen Worten zu sagen: Ein-
fach Weltklasse! 

Eure 2. Damen 



SELFPASS 30Se
p 2016

Mannschafts-Info 2. Herren
Spieler Trainer Betreuer
Julius Afllerbach, Wolfgang Becker, Alexander Bungardt, Tilo 
David, Konstantin Geiecke, Erik von Gymnich, Jan Heimeshoff, 
Jonathan Hellrung, Simon Hülsewiesche, Niklas Husemeyer, 
Florian Ishorst, Maximilian Ishorst, Oliver Klever, Dominik 
Langner, Cornelius Loske, Maximilian Müller, Leonard Nasev, 
Jacob Ritter, Juri Ritter, Dominic Steckel, Alexander Thurau, 
Malte Woll, Fabian Zindler

Christian Kleinherbers Jochen Boddenberg
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Unsere 2. Herren-Mannschaft hat 
sich, nach dem Aufstieg im letzten 
Jahr, mit einem Platz im Mittelfeld 
den Verbleib in der 1. Verbandsli-
ga gesichert und damit das selbst 
gesteckte Ziel erreicht. Vor allem 
in der Rückrunde bekamen viele 
junge Spieler wie Erik von Gym-
nich, Moritz Fleiss, Max Berke 
und Jan Heimeshoff die Möglich-
keit, bei den 2. Herren erstmals 
die Luft im Erwachsenenbereich 
zu schnuppern und Erfahrungen 
zu sammeln. 

Zu Beginn der Rückrunde gab 
es gleich eine 1:4 Niederlage im 
Heimspiel gegen die erste Mann-

schaft des Mettmanner THC. Eng 
und spannend war das Spiel ge-
gen den Tabellennachbarn MSV 
Duisburg. Hier konnte sich der 
HCE mit 3:2 am Ende durchsetzen 
und drei wichtige Punkte holen. 
Eine echte Überraschung konnten 
die 2. Herren am 10. Spieltag lan-
den. Gegen den Tabellenzweiten 
Moerser TV gewann die Mann-
schaft mit einer tollen Leistung 
mit 5:0. Bereits 3 Spieltage vor 
Saisonende erreichte der HCE mit 
einem 5:2 Sieg über Jahn Hies-
feld den Klassenerhalt. Zum Ende 
der Saison mussten die 2. Herren 
einige Leistungsträger an die 1. 
Herren „ausleihen“. Dadurch kas-

sierte die Mannschaft zum Ende 
der Saison noch einige deftige 
Niederlagen.

Für die Spielzeit 2016/17 wurde 
der HCE von der Gruppe C in die 
Gruppe D der Verbandsliga einge-
teilt. Dadurch ergeben sich einige 
weite Anfahrten zu den Spielen in 
den Norden von NRW.
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Den Schwung der erfolgreichen 
Hallensaison nahmen wir mit in 
die Rückrunde aufs Feld.
Gleich in den ersten zwei Spielen 
gegen Velbert und Dortmund 
holten wir 6 Punkte und zeigten 
uns gerade gegen Dortmund beim 
10:1 sehr treffsicher.

Mit diesen Punkten verließen 
wir auch die Abstiegsränge und 
hatten etwas Luft nach unten. Der 
Höhepunkt der Saison war dann 
sicherlich das Spiel in Leverkusen. 
Mit viel Einsatzwillen und auch 
dem nötigen Quäntchen Glück 
knöpften wir dem damaligen 
Tabellenführer einen Punkt 
ab. Mit diesem Punktgewinn 
hatten wir uns nicht nur aller 
Abstiegssorgen erledigt. 
Rückblickend verhalfen wir damit 
auch unseren Freundinnen vom 
See zu Aufstieg in die 2. Liga. 
Herzlichen Glückwunsch.

Für die neue Saison wurde die 
Mannschaft noch einmal verjüngt. 
Leider haben Christina und Julia 
Tondorf die Mannschaft verlassen 
und spielen in der neuen Saison 
für Krefeld in der Regionalliga. 
Man sieht sich also wieder. 
Aber nicht nur auf dem Feld gibt 
es das ein oder andere neue 
Gesicht, auch auf der Trainerbank 
und im Betreuerteam hat es 
Veränderungen gegeben.

Lutz Könnigs hat schon in den 
letzten Monaten unsere weibliche 
Jugend trainiert und ist euch 
bestimmt schon einmal am Platz 
über den Weg gelaufen. Zukünftig 
wird Lutz neben der wJA auch die 
Damen trainieren. Dies wird den 
Jugendlichen den Einstieg bei den 
Erwachsenen erleichtern. Des 
Weiteren rücken so die 2. und 
1. Damen näher zusammen und 
trainieren nach einem Konzept.

Wir sind gespannt.

Nachfolger von Uli als Betreuer ist 
Stephan Ostermann geworden.
Stephan spielt für unsere 
Elternhockeymannschaft und war 
früher auch schon im Verein aktiv. 
Aber lest doch selber.

Vorstellung Lutz / Vorstellung 
Stephan
- Steckbriefe
- Bilder

Wir wünschen allen 
Mannschaften des HCE eine 
erfolgreiche Saison und freuen 
uns auf ein paar gemeinsame 
Stunden mit euch am Club.

Eure 1. Damen

Klasse gehalten
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Stephan Ostermann

Alter:  ......................................................................................................... 47

Beruf:  ............................................................................................ Buchhalter

selber Hockey gespielt:  ..................................................... Knaben A bis mJA

welcher Verein:  ....................................................................................... HCE

Position:  ............................................................Bank oder linker Verteidiger

damaliger Trainer:  .................................................................. Erhard Ahrens

größte Erfolge beim Hockey? weiterhin ungeschlagen  mit der Elternhockey-
........................................................................................mannschaft des HCE

Lutz Könnings

Alter: unbekannt

bisherige Trainerstationen: u.a.: Uhl. Mh, CR, Chtc, TEC Darmstadt, Schweiz, Tschechien 

Selber mal Hockey gespielt? ja

welche Position: Verteidiger/Mittelfeld

größte Erfolge als Trainer:
Deutsche Zwischenrunde wjB, Hallen- WM 3.Platz ( Videomann)

Wie bist du zum HCE gekommen?
Ende Oktober 2015 durch Hansjörg Bartsch

Wieso hast du dich für den HCE entschieden?
Weil ich glaube, dass der HCE ein schlafender Riese ist ... ein Verein mit viel 
Potenzial 

Was gefällt dir beim HCE?
Das ich von meinen Teams (Spielerinnen, Eltern,...) sehr herzlich aufgenom-
men worden bin ... HCE ist mittlerweile eine 2. Familie :-)

Was hast du dir als Trainer vorgenommen?
Teams entwickeln und den Verein mitgestalten

Was würdest du dir für den HCE wünschen?
Das alle unsere Wünsche in Erfüllung gehen. Das der Verein die Nr. 1 in der Stadt wird :)

Neuer Trainer und neuer Betreuer bei den 1. Damen
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Mannschafts-Info
Spieler Trainer Betreuer
Lara Altenschmidt, Lina Bauerdiek, Katja Brauer, Britta Brauer, 
Andrea Brosch, Alissa Büser, Johanna Coppers, Nina Klinge, Julia 
Miets, Sina Pateisky, Annika Radermacher, Merle Steinkamp, Lisa 
Strohbücker, Christina Tondorf, Julia Tondorf, Franca Usala, Nina 
Verdaguer, Alexandra Weiß

Lutz Könnings
Co-Trainer:
Dominik Franzen
Fitness:
Björn Peltzer

Stephan Ostermann

wie so oft, es hapert an den kleinen Dingen des Lebens
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Ihr habt euch in der vergangenen 
Rückrunde den Regionalligaaufstieg 
als Ziel gesetzt. Am Ende musste 
man sich jedoch wieder einmal mit 
dem undankbaren zweiten Tabellen-
platz begnügen. Wie groß war die 
Enttäuschung über den verpassten 
Aufstieg und was fehlte der Mann-
schaft um dieses Ziel zu erreichen?

Tobias Gierse: Die Enttäuschung war 
zu Beginn natürlich groß, vor allem 
da wir grundsätzlich eine sehr gute 
Rückrunde gespielt hatten und das 
Ziel bis zum Spiel gegen den Club 
Raffelberg in greifbarer Nähe lag. 

Dominic Franzen:  Dass es am Ende 
wieder einmal nicht gereicht hat, 
war ein bitterer Rückschlag, aber 
z.T. auch absehbar, da es uns in 
entscheidenden Spielen und vor 
allem gegen gleichwertige Gegner 
an Ruhe und Cleverness fehlt. Eine 
zu hohe Nervosität und zu viele in-
dividuelle Fehler in wichtigen Spie-
len sind immer noch unsere größte 
Schwäche.

Man sagt „Der Sturm gewinnt Spiele, 
die Abwehr Meisterschaften“. Mit 
78 Treffern hatte der HCE die mit 
Abstand stärkste Offensive der Liga, 
steht aber am Ende doch mit leeren 
Händen da. Die falsche Strategie?

Alexander Perlich: Auf keinen Fall 
die falsche Strategie. Wir hatten 
mit nur 20 Gegentoren die zweit-
beste Defensive der Liga, allerdings 
konnten wir in den entscheidenden 
Punktspielen die eigene Offensiv-
stärke nicht in zählbares umwan-
deln. Hier müssen wir diese Saison 
auf jeden Fall an Standhaftigkeit 
zulegen.

Was ergeben sich aus der abgelau-
fenen Saison für Hausaufgaben für 
den Trainer und die Mannschaft? 

Philipp Hamm: Wenn ich der Leh-
rer bzw. Dozent der 1. Herren wäre 
und die abgelaufene Feldsaison 
würde eine erbrachte Hausaufgabe 
darstellen, würde die Note „gut“ 
unter der Arbeit stehen mit dem 
Kommentar: „Die 1. Herren und 
ihr Trainer wurden von Vorstand, 
Mitgliedern und Bewirtschaftung 
gleichermaßen geschätzt. Sie ver-
hielten sich jederzeit loyal gegen-
über dem Verein und überzeugten 
durch ihre persönliche Integrität. 
Ihr Verhalten war immer vorbild-
lich. Im Kontakt mit Schiedsrichtern 
und Gegnern zeichneten sie sich 
durch äußerst professionelles Auf-
treten aus. Legt für die kommende 
Feldsaison die gleiche Intensität 
und Leistungsbereitschaft an den 
Tag und eure Mühen werden be-

lohnt!“

Jonas Münker: Auch wenn wir al-
les in allem keine schlechte Saison 
gespielt haben und viele Spiele do-
miniert und deutlich gewonnen ha-
ben, gab es in den meisten Spielen 
auch Phasen in denen es nicht so 
gut lief und wir den Fokus verloren 
haben. Diese Phasen gilt es jetzt 
zu reduzieren. Wir müssen lernen 
über 70 Minuten konzentriert zu 
spielen. Gerade in engen Spielen 
können solche Phasen über Sieg 
und Niederlage entscheiden.

Was war deiner Meinung nach der 
Höhepunkt und was der Tiefpunkt 
der vergangenen Saison?

Marc Heimeshoff: Der Tiefpunkt der 
vergangenen Saison war natürlich 
die 2:1-Niederlage im Raffelberg 
und der Höhepunkt war der deut-
liche Derbysieg. 

Was lässt sich Positives aus so einer 
Saison mitnehmen?

Moritz Fleiss: Für mich persönlich 
war die letzte Saison ein großer 
Schritt nach vorne. Ich habe viele 
neue Gesichter kennengelernt und 
wurde in meiner ersten Saison bei 
den Herren gut aufgenommen. 
Auch wenn der ganz große Erfolg 
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letzte Saison ausblieb, glaube 
ich, dass sich die Mannschaft so-
wohl spielerisch als auch mental 
verbessert hat. Der ganze Zusam-
menhalt in der Mannschaft wurde 
gestärkt.

Leon Möllenberg: Dass wir, ob-
wohl wir unser Ziel nicht erreicht 
haben, gezeigt haben, dass wir ein 
Team sind und auch in schwierigen 
Situation zusammenhalten.

Christopher Glawe: Dass wir durch 
den Doppelaufstieg in der Halle, 
noch mehr zu einem Team zusam-
men gewachsen sind. Wenn wir 
daran festhalten können, werden 
wir mit Sicherheit nächste Saison 
auch auf dem Feld den Aufstieg 
schaffen. 

Wie bewertest du die Entwicklung 
der Mannschaft in den letzten 
zwölf Monaten?

Jonas Münker: Wir sind im letzten 
Jahr auf und neben dem Platz zu 
einer echten Mannschaft gewach-

sen. Das wollen wir mit in die 
neue Saison nehmen. Das abso-
lute Highlight war im letzten Jahr 
natürlich der Doppelaufstieg in 
der Halle. Dieser war eine abso-
lute Mannschaftsleistung zu der 
jeder seinen Beitrag beisteuern 
konnte. Wir gehen selbstbewusst 
in in neue Saison und wissen, dass 
wir uns vor keinem Gegner verste-
cken brauchen.

Tim Schwarz: Auch wenn der Re-
gionalligaaufstieg auf dem Feld 
verpasst wurde, ist die Entwick-
lung der Mannschaft meines Er-
achtens positiv zu bewerten. 
Wir haben den Schwung und die 
Entschlossenheit aus der erfolg-
reichen Hallensaison auch aufs 
Feld transportieren können und 
eine gute Rückrunde gespielt. Lei-
der haben wir das entscheidende 
Spiel gegen Raffelberg unglücklich 
verloren, was jedoch nicht die ins-
gesamt positive Entwicklung des 
Teams und jedes einzelnen Spie-
lers schmälert. Wir gewinnen zu-
sammen, wir verlieren zusammen 

und was am wichtigsten ist: Wir 
stehen immer wieder gemeinsam 
auf!

Wie schafft ihr es, euch für die Hin-
runde wieder neu zu motivieren?

Alexander Perlich: Die Frage habe 
ich mir tatsächlich auch gestellt. 
Ich musste mir nach der Sommer-
pause echt einen Arschtritt geben 
um mich fürs Training zu motivie-
ren. Als ich dann aber wieder in 
den Reihen der Mannschaft war, 
konnte man den Zusammenhalt 
und die Lust spüren. Zudem ist 
das veränderte Konzept des Trai-
nerteams sehr gut bei mir ange-
kommen. Ich denke es ist ein guter 
Ansatz um den Aufstieg endlich zu 
schaffen. 

Fabian Verdaguer: Mich motiviert 
es, dass wir jetzt eine Saison vor 
uns haben, um als Mannschaft 
noch weiter zu wachsen. Bereits 
jetzt können wir auf zahlreiche 
Momente zurückblicken, wie das 
Teamwochenende auf der Wasser-



SELFPASS 36Se
p 2016

burg, die unseren Zusammenhalt 
gestärkt haben. Mit solchen und 
den noch kommenden Momenten 
wird ein stabiles Fundament für 
die Regionalliga erbaut und ich 
freue mich darauf, dann nächste 
Saison in der Regionalliga alle an-
deren Mannschaften an diesem 
Team zerbrechen zu sehen.

Wie ist die Stimmung im Team nach 
der Sommerpause?

Julian von Schwanewede: Nach-
dem das enttäuschende Ende der 
letzten Saison verarbeitet wurde 
ist die Stimmung in den ersten 
Einheiten der Vorbereitung sehr 
gut. Trotz des noch verkleinerten 
"Urlaubskaders" konnte in den er-
sten Wochen schon wieder effek-
tiv gearbeitet werden.

Während der Sommerpause habt 
ihr fleißig die Olympischen Spiele 
verfolgt. Was könnt ihr aus den 
Auftritten der Hockeynational-
mannschaft für euer eigenes Spiel 
lernen?

Fabian Boxberg: Wir lernen von 
den Auftritten der Deutschen Ho-
ckeynationalmannschaft einen 
unglaublichen Teamzusammen-
halt und dass ein Spiel bis zur letz-
ten Sekunde entschieden werden 
kann. 

Mit Daniel Reinhardt fehlt in der 
neuen Saison ein wichtiger Spieler. 
Wie werden die Lösungen ausse-
hen, um diesen Verlust zu kompen-
sieren?

Tim Schwarz: Natürlich verlieren 
wir mit Danny nicht nur einen 
starken Spieler, sondern vor allem 
auch einen tollen Menschen. Wir 
werden als Team noch enger zu-
sammenrücken müssen, um die-
sen Verlust adäquat kompensie-
ren zu können. Ich bin dennoch 
zuversichtlich, weil ich denke, 
dass unser höchstes Gut nach wie 
vor die mannschaftliche Geschlos-
senheit ist und es uns daher leich-

ter fällt, einzelne Abgänge im Kol-
lektiv aufzufangen. Außerdem bin 
ich mir sicher, dass unser Trainer 
bereits einen Plan ausgetüftelt 
hat, wie wir uns dahingehend tak-
tisch ausrichten werden.

Richard Späker: Daniel ist unter 
anderem stark, wenn es darum 
geht Drucksituationen mit lan-
gen Schlenzbällen und Schlägen 
zu kontern. Wir sind personell 
gut aufgestellt und technisch so 
solide, um diesen hoffentlich nur 
temporären Verlust kompensie-
ren zu können. Nichtsdestotrotz 
möchten wir uns stets verbessern 
und arbeiten in der Vorbereitung 
weiter an unserer Stabilität im 
Aufbau. 

Welche neuen sportlichen Reize 
möchtest du in der Hinrunde set-
zen?

Harry Fritsche: Wir wollen und 
werden ein bisschen was verän-
dern. Das bringt eine neue Saison 
mit sich. Es geht sowohl darum 
auf dem Platz neue sportliche 
Entwicklungsreize und Hand-
lungsziele zu setzen, als auch ne-
ben dem Platz die Spannung und 
Kreativität der Jungs zu fördern. 
Wir wollen es schaffen, dass aus 
einem kleinen Funken, ein großes 
Feuer entsteht, sowohl auf dem 
Platz, als auch wieder neben dem 
Platz gemeinsam mit der HCE-Fa-
milie.

Was bedeutet für dich in diesem 
Zusammenhang das Motto „Lust 
aufs Gewinnen“, unter dem die 
neue Saison stehen soll?

Philipp Hamm: Die „Lust aufs Ge-
winnen“ ist für mich ein Zustand, 
eine Art Aura oder Eigenschaft, so 
wie Arroganz, die jeder Mensch 
bei einem anderen unverzüglich 
erkennt. Ob Mitspieler, Gegner, 
Zuschauer oder Schiedsrichter – 
ALLE sollten sofort an unserem 
Auftreten auf dem Platz erkennen: 
Die Jungs haben „Lust aufs Gewin-

nen“! Nicht ohne Grund, steht oft 
in der Zeitung, die Mannschaft hat 
verdient gewonnen, weil sie ein-
fach mehr „Lust aufs Gewinnen“ 
hatte. Genau diesen Satz möchte 
ich über uns in der nächsten Sai-
son lesen. 

Janosch Pöllen: „Lust aufs Gewin-
nen“ bedeutet für mich im Spiel 
mit einer geschlossenen, hoch-
konzentrierten und engagierten 
Mannschaftsleistung zu kämpfen. 
Sowohl vor, als auch nach dem 
Spiel eine Riesenfreude daran zu 
haben Teil dieses Teams und der 
1. Herren sein zu dürfen. Mit dem 
Ziel den Platz mit einem dicken 
Grinsen im Gesicht und drei Punk-
ten zu verlassen!

Wie siehst du die Oberliga-Gruppe 
im Vergleich zum letzten Jahr?

Matthis Schäfer: Ich freue mich 
auf die neuen/alten Gegner in der 
Gruppe. Ich denke wir gehen als 
Mitfavorit in die Saison, was wir 
uns zurecht in der letzten Spiel-
zeit erarbeitet haben! Besonders 
freue ich mich auf die intensiven 
Duelle mit meinem Ex-Club der 
ETG 47 und das Wiedersehen alter 
Weggefährten.

Zweimal in Folge Vizemeister. Ist 
der Aufstieg denn jetzt Pflicht oder 
vollends abgeschrieben?

Christian Ulrich: Als Pflicht sollte 
man es, denke ich, nicht bezeich-
nen, aber etwas abschreiben, was 
noch nicht einmal begonnen hat, 
würde noch weniger Sinn erge-
ben.

Fabian Ottinger: Meiner Meinung 
nach wäre es falsch, den Aufstieg 
als eine Pflicht anzusehen. Die 
vergangenen zweiten Plätze sind 
zwar unglaublich bitter und alles 
andere als zufriedenstellend, je-
doch sieht man daran ebenfalls, 
dass man das Quäntchen Glück 
für den ersten Platz braucht. Der 
Aufstieg ist für mich aus diesem 
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Grund das klare Saisonziel und 
wir werden als Mannschaft hart 
dafür arbeiten, jedoch wollen wir 
eher den Spaß und die Leiden-
schaft in den Vordergrund stellen, 
als Obliegenheiten. Wenn wir den 
Aufstieg jetzt schon abgeschrie-
ben hätten, müssten wir gar nicht 
mehr antreten. Aufgeben passt 
nicht zu uns.

In den letzten beiden Jahren ist 
der HCE am ersten Spieltag jeweils 
mit einem Punktverlust in die Sai-
son gestartet. Wie lässt sich so ein 
Fehlstart diesmal vermeiden?

Harry Fritsche: Aus Fehlern zu ler-

nen ist eine große Stärke meiner 
Jungs. Da werden wir die notwen-
dige Spannung aufbauen. In Auf-
taktspielen geht es immer darum, 
über den Kampf in die Saison zu 
finden. Den müssen wir bereit 
sein anzunehmen und auch auf-
zubauen. Und wir fühlen uns für 
so ein Kampfspiel gerüstet, die 
Mentalität haben wir dafür. 

Was erwartest du von der Hockey-
familie im HCE und welche Erwar-
tungen möchtest du mit deiner 
Mannschaft erfüllen?

Max Berke: Von meiner Hockey-
familie im HCE wünsche ich mir 

weiter so eine tolle und zahlreiche 
Unterstützung wie in der letzten 
Saison. Mit unserer Mannschaft 
will ich diesmal endlich den Auf-
stieg erreichen und den Zusam-
menhalt weiter stärken. 

Johannes Späker: Ich bin in dieser 
Hinsicht bescheiden. Mir persön-
lich reicht es aus, wenn Stimmung 
und soziales Miteinander im Ver-
ein weiterhin so angenehm blei-
ben und wir als Mannschaft dazu 
einen Beitrag leisten können. Zu-
sätzlich hoffe ich, dass wir durch 
Spielfreude begeistern und un-
seren 

Mannschafts-Info 1. Herren
Spieler Trainer Betreuer
Maximilian Berke, Tim Boddenberg, Fabian Boxberg, Moritz 
Fleiss, Dominic Franzen, Patrick Fritsche, Tobias Gierse, 
Christopher Glawe, Philipp Hamm, Marc Heimeshoff, Christian 
Kleinherbers, Leon Möllenberg, Jonas Münker, Alexander 
Perlich, Janosch Pöllen, Matthis Schäfer, Alexander Schütz, 
Julian von Schwanewede, Tim Schwarz, Johannes Späker, 
Richard Späker, Christian Ulrich, Fabian Verdaguer

Patrick Fritsche

Co-Trainer:
Christian Kleinherbers

Jürgen Ostendorf

Tabak
Presse&

Schreibwaren

Steeler Str. 426
Geöffnet: Mo.-Fr. 7.30-13.00 Uhr und 14.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr

45138 Essen Telefon 0201 / 26 42 23

Reisebüro
Lotto und NKL
Tabak und Presse
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Wir Kinder vom Elternhockey sind die größten Fans der Elternho-
ckeymannschaft des HCE. Bei jedem Training sind wir dabei. Egal, ob 
es regnet oder schneit, wir sind immer auf dem Platz.

Auch zu den Spielen kommen wir stets mit. Jedenfalls hat die Eltern-
hockeymannschaft zwei erfolgreiche Spiele gegen Preußen Duisburg 
absolviert. Beim ersten Spiel in Essen hat sich der HCE durchgesetzt. 
Das zweite Spiel in Duisburg war eine echte Tor-Gala. Der HCE ge-
wann mit 6:1.

Wir Kinder 
vom Elternhockey
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Aber wir können nicht nur Hockey spielen, denn beim 
Fußballspiel gegen ein paar Duisburger-Jungen setzten, 
wir Kinder vom Elternhockey, uns mit 14: 5 durch. Die 
Jungen fanden sich so gut, drum spielten wir sie mit 
Mut aus. Wir übten beim Elternhockey Fußball spie-
len, beim nächsten Mal müssen sie sich revanchieren.
Ups, jetzt fangen wir auch noch an zu reimen, darum 
hören wir auf zu schreiben.
 
Eure Kinder vom Elternhockey
(Ultimativer Fanclub)
Dieses Mal geschrieben von:
Inga + Nils, Merle + Hannah, Jule + Greta,
Mia, Stina und der Rest von war noch in den Ferien
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Anläßlich des 175-järigen Jubiläums 
spendete die Sparkasse Essen 175 x 
1.000 Euro an gemeinnützige Organi-
sationen um diese bei ihren Projekten 
in Essen zu unterstützen. Insgesamt 
hatten sich über 400 Vereine mit ih-
ren förderungswürdigen Projekten in 
einem Online-Verfahren bei der Spar-
kasse Essen beworben.

Der HCE hatte dabei die notwendige 
Erneuerung des Kinder-Spielplatzes 
ins Rennen geschickt. Die Abstim-
mung für die einzelnen Projekte er-
folte dann per E-Mail. Am Ende dieses 
Votings landete der HCE mit 5155 
Stimmen auf Platz 43 und durfte sich 
damit über den Zuschuss von 1.000 
Euro zum Spielplatz freuen.

Am 27. August fand dann die Spen-
denübergabe zusammen mit einer 
Fotoaktion auf dem Kennedyplatz 
statt. Über 900 Teilnehmer, daunter 
auch unser Oberbürgermeister Tho-
mas Kufen, bildeten einmal das Spar-
kassen Logo und einmal ein Herz. Für 
den HCE waren Peter Bos und Bruno 
Heimeshoff Teil des Gesamtkunst-
werkes. 

175 Jahre Sparkasse Essen
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Wenn’s um Geld geht

Wenn der Finanzpartner ein 
Teamplayer ist und sich 
für große und kleine  
Sportler stark macht.

Dabeisein 
ist einfach.

sparkasse-essen.de

210x297_DIN_A4_hoch_4c_Image_Sport_Dabeisein_Medaille_Anschnitt.indd   1 22.03.2016   11:21:04
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Während der Wintersaison ruh-
ten die Arbeiten an der Spielplatz-
Baustelle; die Planung, wie es wei-
tergehen sollte, begann allerdings 
bereits im Februar. So traf sich das 
Spielplatz-Komitee Mitte Februar 
mit der Firma Westfalia, um über 
die Möglichkeiten und Kosten eines 
Spielgerätes zu sprechen. Dabei 
wurde uns relativ schnell bewusst, 
dass es ohne einen weiteren Spon-
sorenlauf nicht gehen würde. Der 
Vorschlag wurde beim nächsten Be-
treuertreffen vorgestellt, schnell an-
genommen und ein Termin fixiert.

Am 8.4.16 trafen sich dann die Kin-
der von den Minis bis zu den A-
Mannschaften, um für „ihren Spiel-
platz“ zu laufen. Das Wetter spielte 
zum Glück mit und es wurde tüchtig 
gerannt. Unter der Moderation von 
Christoph Fischer und mit motivie-
render Begleitmusik gaben die Kin-
der alles! 

Im Anschluss versammelte Dennis 
Poth drei Kinder-Teams um sich, die 
gegen die 1. Herren antreten durf-
ten. Dabei konnten die „Kleinen“ 
auch einmal den „Großen“ zei-
gen, was sie unter ihren jeweiligen 
Trainern bisher gelernt hatten. Es 
machte sehr viel Spaß, dabei zuzu-
sehen. 

Die Firma Beckmann bereitete die 
Baustelle dann für den eigentlichen 
Aufbau des Spielgerätes vor. Am 
23.4.16 wurden alle aufgefordert, 

den Sand in den Sandkasten zu kar-
ren und freundlicherweise folgten 
viele dieser „Einladung“. Auch die 
Kinder halfen mit und brachten 
ihre eigenen kleinen Schubkarren 
mit. Trotz der Arbeit war es ein 
sehr vergnüglicher Vormittag, der 
kulinarisch von Bettina und Andre-
as unterstützt wurde. Wir waren 
schneller fertig als gedacht und so 
konnten auch noch einige Helfer 
Bernd Grote und Manfred Bröhl bei 
Grünschnittarbeiten am Hang zur 
Hand gehen. Abends gab es dann 
eine Party für die Eltern! Mit ca. 60 
Personen wurde kräftig das Tanz-
bein geschwungen. Alle waren sich 
einig, dass man so etwas im Herbst 
noch einmal wiederholen könnte. 
Vielleicht haben dann noch mehr 
Eltern Zeit und Lust…

Um die tatkräftige Unterstützung 
der Kinder noch einmal zu würdigen, 

HURRA: WIR HABEN ES GESCHAFFT



43 SELFPASS

Sep2016

organsierten wir ein Spielplatz-
fest mit Zauberer Reiner Roth am 
29.4.2016. Das rote Flatterband 
durfte von den Kindern durch-
trennt werden und der Spielplatz 
wurde gestürmt. Da das Wetter 
etwas wechselhaft war, fand die 
Zaubershow oben im Clubhaus 
statt. 

Das Ziel war erreicht: wir wollten 
gern am 1.Mai den Spielplatz ei-
ner breiten Öffentlichkeit am Tag 
der Kids zeigen. GESCHAFFT!
 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten! Zu erwähnen wären: 
Firma Beckmann, Bernd Grote, 

Manfred Bröhl, Dennis Poth und 
Dani von Schaewen. Alle anderen 
fühlen sich, hoffe ich, im allgemei-
nen Dank berücksichtigt. 

Vor ca. 14 Tagen trafen wir uns 
noch einmal, um die letzten Klei-
nigkeiten zu besprechen. Irgend-
was ist immer….

Bis dahin!
Liebe Grüße Catrin

Oder rufen Sie uns an und kaufen zu 
günstigen Konditionen:

Telefon:     0201 / 8 51 63 38

Unsere Öffnungszeiten:                             
Montag bis Freitag:10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag:                10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Außerdem:
Jeden Tag rund um die Uhr in unserem 
Onlinhop: www.lgbshop.de
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Rechtzeitig gutes Wetter

Nach einer längeren kühlen und 
regnerischen Zeit, kam die Bitte 
um gutes Wetter für den 1. Mai 
gerade noch rechtzeitig an der 
richtigen Stelle an und die Sonne 
versteckte sich nur ab und zu hin-
ter kleineren Wolken.

Gute Organisation

Auch in diesem Jahr hatte Bru-
no Heimeshoff zusammen mit 
den Betreuern der Jugendmann-
schaften wieder einmal ganze Ar-
beit geleistet, damit sich die fast 
1000 Gäste an diesem Tag wieder 
auf unserer Anlage wohlfühlten.

Das Programm begann pünktlich 
um 10.00 Uhr mit dem Hockey-
turnier der Jugendmannschaften 
in den verschiedenen Altersklas-
sen. Die Eltern der Spielerinnen 
und Spieler unterstützten kräf-
tig durch Anfeuerung und beju-
belten jedes Tor.

Spaß auf dem Spieleparcour

Viel Spaß hatten die Kinder auch 
auf unserem Spieleparcour. Dort 
konnten die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit unter anderem mit 
dem Hockeyschläger oder beim 
Torwandschießen zeigen. Gut 
besucht war, wie in jedem Jahr, 
das Kinderschminken. Die Spiele-
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rinnen unserer Damenmannschaften 
zauberten mit viel Geschick Clowns, 
Löwen, Blumen und viele andere Mo-
tive auf die Gesichter der Kinder. Au-
ßerdem herschte auf unserem neuen 
Spielplatz und auch auf der Hüpfburg 
viel Betrieb.

Kuchen und Grillfleisch

Natürlich war auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Unsere Her-
renmannschaften bedienten den Grill, 
auf dem sich Steaks und Würstchen 
der Metzgerei Krümmel aus Steele 
bräunten. Dazu gab es ein umfang-
reiches Salatbuffet für jeden Ge-
schmack. Wer es lieber etwas süßer 
mochte, konnte sich ein Stück von den 
vielen selbst gebackenen Kuchen aus-
suchen.

Tombola wieder der Renner

Ein besonderer Renner war auch in 
diesem Jahr unsere Tombola. Unter 
den Losen war wieder keine einzige 
Niete und der der Hauptpreis war 
auch in diesem Jahr ein Jugendfahr-
rad, gesponsort von Stadler (vorm. 
Fahrradies)

Danke an alle, die zu diesem Tag beigetragen und 
das Fest für unsere Gäste zu einem  schönen Tag 
gemacht haben. Unsere Jugendabteilung freut 
sich sehr über die rege Teilnahme.
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Lösen und ei-

nen 50 € Gut-

schein vom 

Hockey-Shop 

gewinnen

Teilnahmebedingungen
Die Teilnahme am Kreuzworträtsel vom SELFPASS ist kostenlos 
und richtet sich ausschließlich nach diesen Teilnahmebedin-
gungen.
Ablauf des Gewinnspiels
Bis zum 13.11.16 kann die richtige Lösung per E-Mail an folgende 
Anschrift eingesendet werden selfpass_raetsel@outlook.de
Teilnahme
Pro Teilnehmer nimmt nur eine übermittelte E-Mail am Gewinn-
spiel teil. Nach Teilnahmeschluss eingehende Einsendungen wer-
den bei der Auslosung nicht berücksichtigt.
Teilnahmeberechtigte
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des HCE. Nicht teilnah-
meberechtigt am Gewinnspiel sind alle Redaktionsmitglieder des 
SELFPASS.
Gewinn, Benachrichtigung und Übermittlung des Gewinns
Zu gewinnen gibt es einen 50 Euro Gutschein für den Tool Hockey 
Shop. 
Die Ermittlung des Gewinners erfolgt nach Teilnahmeschluss. Bei 
mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los.
Die Lösung und den Gewinner findet ihr in der nächsten Ausgabe 
des SELFPASS.

Allen Teilnehmern viel Glück.

Ihr erhaltet das Lösungswort, indem ihr die 
eingekreisten Buchstaben in die richtige Rei-
henfolge bringt. Dann einfach eine E-Mail 
schreiben an:

Vergesst bitte nicht euren Namen zu nennen !!

selfpass_raetsel@outlook.de
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Druck:

Alle anderen Bilder 
Aus den Mannschaften

Die nächste Ausgabe erscheint:
Dezember 2016

Kritik und Anregungen

Wir sind gespannt auf Ihre / Eure Anregungen und nehmen 
gerne auch konstruktive Kritik entgegen:

selfpass_redaktion@hotmail.de
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Wir tragen gern 
Verantwortung ...
... aber noch lieber den 
 neuen 11er-Kasten. neuen 11er-Kasten.

Kleiner,

 leichter,

Stauder

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas StauderAxel Stauder


